
Curriculum der Weiterbildung Systemische Pädagogik 
 
 
 
 
Alle sechs Module enthalten: 
...  Praktische, sofort im Berufsalltag einsetzbare Übungen  
… Stufenweise Hinführung in theoretische Zusammenhänge  
… Selbsterfahrung und persönliche Anregungen für jede TeilnehmerIn 
 
 
 
 
1. Modul: Einführung in systemische Sicht- und Arbeitsweisen 
        (M. Franke) 

• Einführung in die wichtigsten systemischen Sichtweisen und die damit 
verbundenen Schulen 

• Unterschiedliche Systeme, ihre Ordnungen und ihr Zusammenwirken 
• Selbsterfahrung: Das Bild meiner Familie, Bilder meines Berufsalltags 

• Die Persönlichkeit der PädagogIn aus familiensystemischer Sicht und ihre 
Wirkung auf das berufliche Handeln 

 
 
2. Modul: Systemisch-pädagogisches Handwerkszeug 
        (B. Innecken, C. Renoldner) 

• Lösungs-, Ziel- und Ressourcenorientierung 
• Konfliktlösungsmodelle 
• Hypothesenbildung, Reflecting Team 
• Systemische Fragestellungen im Beratungsgespräch 

 
 
3. Modul: Kinder, Jugendliche, erwachsene Teilnehmer –  
                 als Einzelne und in der Gruppe 
        (B. Innecken, C. Renoldner) 

• Die Bedeutung des familiären Hintergrundes jedes Einzelnen 
• Die Gruppe in ihrer Beziehung zur PädagogIn und in ihren Beziehungen 

untereinander  
• Gruppendynamische Modelle 
• Umgang mit auffälligen Einzelnen und Gruppen 

 
 
4. Modul: Das Kollegium, das Team, die Leitung 
        (G. Schricker) 

• Strukturelle Ordnungen in Kollegien und Teams  
• Selbsterfahrung: Mein Platz im Kollegium und im Team als Leiter und als 

Kollege 
• Systemisches Leitungsmodell: Führen, Managen, Coachen  
• Konkurrenz und Anerkennung im Kollegium und im Team   



5. Modul: Lernen und Lehren 
        (G. Schricker) 

• Erkenntnisse aus der Hirnforschung und ihre Umsetzung in der Pädagogik 
• Faktoren gelungenen Lernens in der eigenen Biografie 
• Lehren und Unterrichten aus systemisch-konstruktivistischer Sicht 
• Präsentation der Projektarbeiten der TeilnehmerInnen 
• Verleihung der Zertifikate und Abschluss  

 
 
6. Modul: Kommunikation und Kontakt mit Eltern und erwachsenen  
       Teilnehmern          
        (M. Franke) 
Die Haltung gegenüber Eltern und familiärem Umfeld von Kindern und Jugendlichen 

• Entwicklung einer Gesprächskultur, Beratungs- und Konfliktgespräche  
• Eltern in der Mitgestaltung: Elternabende und gemeinsame Projekte 

• Umgang mit den Grenzen der PädagogIn, Burn-Out-Prophylaxe 
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